
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag für den StaMA und Folgeausschüsse 

Ende der Abschaltung der Beleuchtung von Denkmälern/Gebäuden 

Sehr geehrter Herr Pesch,  

Ratingen hat eine Reihe von historischen und städtebaulichen Highlights, die teilweise in den 

Abendstunden zur Freude viele Ratinger Bürger durch eine Akzentbeleuchtung in Szene gesetzt wurden. 

Dazu gehören z.B. Teile der Stadtmauer mit Türmen, Haus zum Haus, Kirchen und wenige andere städtische 

Gebäude.  

Der während der Energiekrise im letzten Jahr ausgerufene verpflichtende Verzicht auf die Beleuchtung von 

Gebäuden ist mit dem Ende der Kurzfristenergieversorgungssicherungsmaßahmenverordnung (EnSikuMaV) 

zum 15. April dieses Jahres ausgelaufen. In der Folge hat sich die Energieversorgung stabilisiert, Preise 

normalisieren sich.  

Wir halten es daher für angezeigt, nach der Rücknahme der meisten Maßnahmen im April 2023 auch die 

Abschaltung der Beleuchtung von Denkmälern und anderen Gebäuden zur nun beginnenden dunklen 

Jahreszeit zu beenden. Zwischen 24:00 und 6.00 sollen zum Energiesparen die Leuchten abgeschaltet 

werden, soweit technisch darstellbar. Die Maßnahmen aus dem Lichtmasterplan zur Umstellung auf sanfte 

und energiesparende LED-Technik sollen verstärkt umgesetzt werden.  

Beschlussvorschlag:  

Die Abschaltung der Beleuchtung von Denkmälern und weiteren Gebäuden wird mit dem endgültigen 

Beschluss der Ratsgremien unmittelbar beendet. Die Aktzentbeleuchtung erfolgt mit den Schaltzeiten 

der Straßenbeleuchtung und wird zwischen 24:00 Uhr und 6:00 Uhr zum Energiesparen unterbrochen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Stefan Heins   Rainer Vogt   Dr. Markus Sondermann 

Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvorsitzender 

 

Bürgermeister der Stadt Ratingen 
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Ratingen, 23. August 2023 


